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(Beschluss 2009/047)

Satzung 
über die Entschädigung des Kreisbrandmeisters , 

der Stellvertreter des Kreisbrandmeisters , 
der Ausbilder sowie der sonstigen ehrenamtlichen Helfer  

im Bereich Brandschutz des Landkreises Leipzig

Aufgrund § 3 Abs. 1 Landkreisordnung für den Freistaat Sachsen, § 13 Abs. 5 und § 20 Abs. 2 der 
Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Inneren über die Feuerwehren und die 
Brandverhütungsschau im Freistaat Sachsen in Verbindung mit § 1 Abs.1 und § 4 Abs. 1 Verordnung 
des Sächsischen Staatsministeriums des Inneren über die Aufwandsentschädigung der 
Kreisbrandmeister und der ehrenamtlichen Angehörigen der Feuerwehren im Freistaat Sachsen hat 
der Kreistag des Landkreises Leipzig in seiner Sitzung am 01.04.2009 folgende Satzung über die 
Entschädigung des Kreisbrandmeisters, der Stellvertreter des Kreisbrandmeisters, der Ausbilder 
sowie der sonstigen ehrenamtlichen Helfer im Bereich Brandschutz des Landkreises Leipzig 
(Entschädigungssatzung – Feuerwehr) beschlossen:

§ 1
Geltungsbereich

Durch diese Satzung wird die Entschädigung des Kreisbrandmeisters, der Stellvertreter des 
Kreisbrandmeisters, der Ausbilder sowie der sonstigen ehrenamtlichen Helfer im Bereich Brandschutz 
des Landkreises Leipzig geregelt.

§ 2
Entschädigung des Kreisbrandmeisters und der Stellvertreter des Kreisbrandmeisters zur  

pauschalen Abgeltung ihrer notwendigen Auslagen
(1) 
Die Höhe der Aufwandsentschädigung für den Kreisbrandmeister sowie des 1. Stellvertreters des 
Kreisbrandmeisters beträgt als Grundentschädigung 300,00 € monatlich. Zusätzlich wird für jede 
Gemeindefeuerwehr im Landkreis ein Zuschlag in Höhe von 2,50 € gewährt.

(2) 
Die Höhe der Aufwandsentschädigung für die weiteren Stellvertreter beträgt monatlich 205,00 €. 
Zusätzlich erhalten sie für jede Gemeindefeuerwehr im Landkreis einen Zuschlag in Höhe von 2,50 €.

(3) 
Neben der Entschädigung werden die Auslagen für die Beschaffung und Unterhaltung der 
notwendigen Dienst- und Schutzbekleidung in dem aus Anlage 1 ersichtlichen Umfang erstattet.

(4) 
Mit den Leistungen nach § 2 Abs. 1 bis 3 sind alle mit der Funktion des Kreisbrandmeisters und seiner 
Stellvertreter verbundenen Auslagen abgegolten.

§ 3
Verdienstausfall

(1) 
Der Kreisbrandmeister und die stellvertretenden Kreisbrandmeister haben auf ihren schriftlichen 
Antrag hin Anspruch auf ihren nachgewiesenen Verdienstausfall, soweit sie im Rahmen ihrer Funktion 
im Auftrag des Landkreises Leipzig tätig werden. Dieses gilt nur für den Fall, dass diese Tätigkeiten 
nicht außerhalb der jeweiligen Arbeitszeit durchführbar sind.

(2) 
Selbstständig tätige Kreisbrandmeister haben ihren Einkommensverlust durch Vorlage des 
Einkommenssteuerbescheides nachzuweisen. Der Verdienstausfall wird bis zu einem Höchstbetrag in 
Höhe von 18,50 € für jede volle Stunde, höchstens jedoch für 8 Stunden pro Tag erstattet.
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§ 4
Entschädigung der Ausbilder

(1) 
Der Landrat bestellt die erforderlichen im Ehrenamt tätigen Ausbilder.
(2) 
Voraussetzung für die Bestellung als Ausbilder i.S.d. Verordnung des Sächsischen 
Staatsministeriums des Inneren über die Feuerwehren und die Brandverhütungsschau im Freistaat 
Sachsen (Sächsische Feuerwehrverordnung – SächsFwVO) ist der erfolgreiche Abschluss der hierfür 
vorgesehenen Lehrgänge an einer zentralen Ausbildungsstätte der Feuerwehr.

(3) 
Als Ersatz seiner notwendigen Auslagen und Abgeltung eines evtl. Verdienstausfalles erhält der 
Ausbilder pauschal 11,00 € je geleistete Ausbildungsstunde.

(4) 
Neben der Entschädigung können die Auslagen für die Beschaffung der für die jeweiligen 
Lehrgangsarten notwendigen Dienst- und Schutzbekleidung in dem aus Anlage 1 ersichtlichen 
Umfang nach Einzelfallprüfung erstattet werden.

(5) 
Zur Unterstützung der Kreisausbildung kann neben den Ausbildern ein Feuerwehrkamerad zur 
ehrenamtlichen Tätigkeit bestellt werden. Dieser Kamerad erhält für jede geleistete 
Ausbildungsstunde pauschal 5,50 €. 

§ 5
Aufwandsentschädigung sonstiger ehrenamtlichen Helfer

Für die Unterstützung des Landkreises bei weiteren Aufgaben kann eine Entschädigung analog des § 
4 Abs. 5 gewährt werden. Leistungen, die einen entsprechenden Lehrgang an einer zentralen 
Ausbildungseinrichtung erfordern, können analog § 2 Abs. 3 entschädigt werden. 

§ 6
Reisekosten

(1) 
Wird der in § 1 genannten Personenkreis im Rahmen seiner Aufgabenerfüllung für den Landkreis 
tätig, werden die Reisekosten erstattet, soweit kein Dienstfahrzeug gestellt werden kann. Bei der 
Nutzung von Privatkraftfahrzeugen gewährt der Landkreis auch Versicherungsschutz und 
Haftpflichtdeckungsschutz.

(2) 
Die Reisekostenvergütung wird nach dem Sächsischen Reisekostenrecht gewährt, wenn ein 
Anspruch durch die Landkreisverwaltung geprüft und festgestellt worden ist.

§ 7
Auszahlung der Entschädigung

(1) 
Die Entschädigung für den Kreisbrandmeister und die Stellvertreter des Kreisbrandmeisters wird 
monatlich ausgezahlt. Die Entschädigung entfällt in voller Höhe, wenn der Kreisbrandmeister oder 
seine Stellvertreter ihre Aufgaben länger als drei zusammenhängende Monate nicht wahrnehmen, für 
die über drei Monate hinausgehende Zeit.

(2) 
Die Ausbilder, die Personen gemäß § 4 Abs. 5 sowie die Personen gemäß § 5 erhalten die 
Entschädigung auf der Grundlage eines Abrechnungsnachweises nach Abschluss der jeweiligen 
Maßnahme.
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§ 8
Versteuerung

Die Versteuerung der Entschädigung nach §§ 2, 4 und 5 erfolgt nach den dafür geltenden 
Bestimmungen des Einkommenssteuergesetzes und obliegt dem Zahlungsempfänger soweit er nicht 
Beschäftigter des Landkreises Leipzig ist.

§ 9
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig treten die Entschädigungssatzung – Feuerwehr des ehem. Landkreises Leipziger Land 
sowie die Satzung über die Aufwandsentschädigung des Kreisbrandmeisters, der stellvertretenden 
Kreisbrandmeister und der ehrenamtlichen Angehörigen der Feuerwehren für Tätigkeiten im Auftrag 
des Muldentalkreises des ehem. Muldentalkreises außer Kraft.

Borna, den 01.04.2009

gez.
Dr. Gerhard Gey
Landrat - Siegel -

Anlage zu § 2 Abs. 3 der Satzung: Bereitstellung von Dienst- und Schutzbekleidung



Anlage 1

Auf der Grundlage des § 7 Abs. 1 Sächs FwVO i.V.m. Anlage 3 der SächsFwVO werden dem
Kreisbrandmeister, den stellvertretenden Kreisbrandmeistern sowie den Ausbildern der Feuerwehr
folgende Dienst- und Schutzbekleidung bereitgestellt:

I Kreisbrandmeister

1.Die Grundausstattung der 4 Hemden* 2 Überjacke (Parka / Pilotjacke)*
Dienstuniform besteht aus: 3 Blusen (lang)* 2 Schirmmützen*

3 Blusen (kurz)* 2 Paar Schuhe
3 Binder / Krawatten 2 Koppel / Gürtel
4 Hosen 1 Strickjacke*
2 Uniformjacken* 1 Handschuhe

2.Die Grundausstattung der 2 Einsatzjacken(TH) 4 Einsatzhosen (Bund- / Latzhose)
Schutzbekleidung besteht aus: 2 Kopfschutz 2 Einsatzüberjacken

2 Pullover 2 Einsatzüberhosen
2 Paar Einsatzstiefel 1 Schutzhelm komplett
2 Barett / Basecap* 1 Atemschutzmaske
1 Feuerwehrgurt 2 Paar Schutzhandschuhe

3.Jährlicher Ersatz bei Bedarf: 2 Hemden* 1 Schirmmütze*
2 Blusen* 1 Paar Schuhe
1 Hose 1 Kopfschutz

4.Ersatz alle 2 Jahre bei Bedarf: 1 Uniformjacke* 1 Paar Einsatzstiefel
1 Pullover 1 Paar Schutzhandschuhe

5.Ersatz alle 3 Jahre bei Bedarf: 1 Einsatzjacke (TH) 1 Einsatzüberjacke
1 Einsatzhose 1 Einsatzüberhose

6.Ersatz alle 4 Jahre bei Bedarf: 1 Überjacke (Parka / Pilotjacke)*

II Stellvertretende Kreisbrandmeister 

1.Die Grundausstattung der 1 Bluse (lang)* 1 Uniformjacke*
Dienstuniform besteht aus: 1 Bluse (kurz)* 1 Schirmmütze*

2 Hemden* 1 Koppel
2 Binder / Krawatte 1 Strickjacke*
1 Hose 1 Überjacke (Parka / Pilotjacke)*

2.Die Grundausstattung der 1 Einsatzjacke (TH) 1 Schutzhelm (komplett)
Schutzbekleidung besteht aus: 2 Einsatzhosen 2 Paar Schutzhandschuhe

1 Einsatzüberjacke 1 Paar Einsatzstiefel
1 Einsatzüberhose

3.Ersatz alle 3 Jahre bei Bedarf: 1 Paar Einsatzstiefel 1 Paar Schutzhandschuhe
1 Einsatzjacke (TH) 1 Uniformjacke*
1 Einsatzüberjacke 2 Hemden*
1 Einsatzhose 2 Blusen*
1 Uniformhose 1 Schirmmütze*
1 Strickjacke* 1 Einsatzüberhose

4.Ersatz alle 4 Jahre bei Bedarf: 1 Überjacke (Parka / Pilotjacke)*
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III Ausbilder

1.Die Grundausstattung der 2 Hemden (lang/kurz)* 1 Uniformjacke*
Dienstuniform besteht aus: 1 Binder / Krawatte 1 Schirmmütze*

1 Hose 1 Koppel

2.Die Grundausstattung der 1 Paar Einsatzstiefel 1 Schutzhelm (komplett)
Schutzbekleidung besteht aus: 1 Einsatzhose 2 Paar Schutzhandschuhe

1 Einsatzüberjacke

* die entsprechenden Dienstgradabzeichen, Funktionsabzeichen etc. sind als Bestandteil der Uniform zu sehen

IV Die in den Punkten I,II und III genannten Bekleidungsstücke können, im Einvernehmen mit dem
Amtsleiter des Ordnungsamtes des Landkreises Leipzig, bei Bedarf in Anzahl und Ausführung 
variiert werden.

3. Ersatz bei Bedarf und in begründeten Ausnahmefällen ausschließlich auf schriftlichen Antrag 
hin.
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